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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTV TOPSPIN Lorsch II : TV 1891 Bürstadt 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Hay beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1891 Bürstadt im Spiel der
Herren Bezirksliga Gr. 1 beim TTV TOPSPIN Lorsch II benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Max Hay, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine kleine Chance gab es durchaus, als Baumgart / Nacimiento die
Begegnung mit 1:3 gegen Hay / Müller abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In toller
Verfassung präsentierten sich Bretzer / Metz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Groeger / Brüderl. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten Baumgart / Thong gegen Rosenberger / Gliewe verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sascha Baumgart holte wenig später hingegen mit
einem 11:7, 10:12, 11:9, 13:11 gegen Nick Groeger einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete das Einzel zwischen Juan Vicente
Nacimiento und Max Hay aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Müller
wurden Jürgen Bretzer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim nachfolgenden 0:3 gegen Frank Rosenberger fand Harald Metz von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Unglücklich war Jörg Baumgart in der Partie
gegen Daniel Gliewe, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Brüderl war für Markus
Thong letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Sascha Baumgart gegen Max Hay, eine Niederlage die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV TOPSPIN Lorsch II am 25.09.2022 gegen den TTC
Heppenheim III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.10.2022 gegen die SG 03
Mitlechtern versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV TOPSPIN Lorsch II

Doppel: Baumgart / Nacimiento 0:1, Bretzer / Metz 0:1, Baumgart / Thong 0:1 
Einzel: S. Baumgart 1:1, J. Nacimiento 0:1, J. Bretzer 0:1, H. Metz 0:1, J. Baumgart 0:1, M. Thong 0:
1 

 TV 1891 Bürstadt
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Doppel: Groeger / Brüderl 1:0, Hay / Müller 1:0, Rosenberger / Gliewe 1:0 
Einzel: M. Hay 2:0, N. Groeger 0:1, F. Rosenberger 1:0, J. Müller 1:0, B. Brüderl 1:0, D. Gliewe 1:0


